
1

LICHTBLICKE
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Münchberg

„Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide Fäus-
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NICHT der schönste Tag im Leben!
Was wäre, wenn die Hochzeit der schönste Tag im Leben wäre, wie es oft so dahergesagt 
wäre? Also wirklich? Ganz im Wortsinn würde das bedeuten, dass es danach dann berg-
ab geht. Alle folgenden Tage wären auf jeden Fall schlechter. Kein so toller Start in eine 
gemeinsame Zeit, oder? Würde dann noch jemand heiraten? Man wüsste ja schon, dass 
damit der Abstieg bis zum Tod begänne ... 

Aber wäre die Hochzeit der schönste Tag im Leben, dann würde das zumindest so man-
chen Aufwand erklären. Manch eine Hochzeit kostet so viel wie ein kleines Haus. Auf 
Hochzeitsmessen können Paare sich um Dinge kümmern, auf die sie allein niemals gekommen wären. Wer 
würde schon auf die Idee kommen, dass die Vorhänge und Sitzkissen der Hochzeitslocation zu den Schuhen 
und Armbinden der Gäste passen müssen? Und wieso überhaupt Armbinden? Und wer hätte gedacht, dass 
es wichtig sein kann, dass der zu werfende Reis aus einer Region stammt, die namentlich irgendwas mit dem 
Leben des Paares zu tun hat? 

Puuhh... Also ich bin damals bei der Hochzeit von meinem Mann und mir nicht auf solche Ideen gekommen. 
Unsere Liebe war das Wichtigste und Gottes Segen. Genau das ist es auch, was die Paare einmal im Jahr 
zu der Aktion „Einfach Heiraten“ führt. Ihre Liebe und Gottes Segen. Nicht mehr. Alles andere ist egal. Kein 
Brimborium. Nur Liebe und Segen. 

Unser Gesangbuch erklärt: „Der Segen sagt Gottes Begleitung zu: Gott behütet dich. Er geht mit dir und bleibt 
bei dir. Gott wendet sich dir zu, und du bist bei ihm angesehen.  [...] Gott ist mächtiger als alle bösen Mächte oder 
Kräfte. Deshalb bitten wir an allen Wegkreuzungen unserer Lebensgeschichte um seinen Segen und um seinen 
Schutz.“

Gemeinsam zwei einzelne Lebenswege zu einem gemeinsamen Weg zu verbinden ist eine große und bedeu-
tende Wegkreuzung zweier Lebensgeschichten zu einer. In dieser Situation Gottes Segen zu empfangen ist 
stärkend, schützt die Liebe und umhüllt das Paar mit Vertrauen und Hoffnung. DAS ist der Kern einer Hochzeit. 

Und ich kann Ihnen verraten: Unsere Hochzeit war ein wunderschöner, 
von Liebe erfüllter Tag. Aber zum Glück und: Gott sei Dank! haben wir 
noch viel schönere Tage erlebt und werden hoffentlich noch viel mehr 
davon erleben. Nein, die Hochzeit war nicht der schönste Tag im Leben, 
sondern die Fortsetzung eines liebevollen gemeinsamen Lebensweges 
- mit Gottes Segen.

Ihre Pfarrerin Felizitas Böcher
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Aus der Gemeinde

Am Sonntag, 13. September 2026 
ist es wieder soweit. Dann wird 
Münchberg zum Pilgerziel für 
zahlreiche Ehemalige des EBZ 
Bad Alexandersbad. Einmal im 
Jahr findet ein überregionales 
Treffen in Nordbayern statt.

Alle AltschülerInnen haben in den 
Jahrzehnten um das 
Gründungsjahr 1958 den soge-
nannten Winterkurs besucht. 
Damals hieß das EBZ noch 
Volkshochschule. Geleitet wurde 
es von einem Pfarrer und lange 
Jahre von einer gestrengen 
Neuendettelsauer Diakonisse 
namens Schwester Retha. Im 
Winterkurs lernten junge Frauen 
und Männer alles, was sie - nach 
damaligen Standards - zu einem 
erfolgreichen Leben auf dem Hof 
und im Dorf benötigten. Neben 
Kenntnissen in Betriebsführung, 
gab es Stunden über 

Familiengründung und 
Kindererziehung. Aber auch 
weiterführende Themen, wie eine 
Einführung in die 
Naturwissenschaften oder kultu-
relle Bildung standen auf dem 
Programm. 

Sogar selbst Andachten halten 
wurde gelehrt.

Der Winterkurs in Bad 
Alexandersbad bereitete die 
jungen Menschen auf ein Leben 
auf dem Land vor. Viele von ihnen 
nahmen und nehmen bis heute an 
wichtigen Stellen Verantwortung 
in ihren Heimatorten wahr, sei es 
als KirchenvorsteherIn, als 
GemeinderätIn oder an anderer 
Stelle.

Das Treffen am 13. September 
beginnt um 10:00 Uhr mit einem 
Abendmahlsgottesdienst in der 

Münchberger Kirchengemeinde in 
der Stadtkirche. Die Predigt hält 
Frau Dr. Angela Hager, die neue 
Leiterin des EBZ. Anschließend ist 
ein gemeinsames Mittagessen für 
die AltschülerInnen geplant. Der 
Nachmittag wird gestaltet von 
Adrian Roßner. 

Zum Gottesdienst ist - selbstver-
ständlich - die gesamte Gemeinde 
eingeladen.

Hanne Harles

Konfis auf Reise beim KonfiCamp

Gottesdienst der Altschüler von Bad Alexandersbad am 13. September

Vom 01. bis zum 05. Juli waren unsere KonfirmandInnen gemeinsam 
unterwegs im Glauben auf KonfiCon, dem ersten KonfiCamp seiner Art 
in Neukirchen bei Lautertal. Übernachtet wurde in großen weißen 
Rundzelten auf dem Gelände der Jugendbildungsstätte Neukirchen. Im nächsten Gemeindebrief wird zu unserem Camp noch ein Artikel 
mit mehr Details erscheinen. Seid gespannt :-)

Das Konfi-Team
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Aus der Gemeinde

Jubelkonfirmation am Sonntag, 17. Mai 2026
Am Sonntag „Exaudi“ fand in der Stadtkirche der Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation  
mit Pfarrer Christian Höllerer statt. 

Gefeiert wurde 

�� Goldene Konfirmation (50 Jahre) 

�� Diamantene Konfirmation (60 Jahre)

�� Eiserne Konfirmation (65 Jahre)

�� Gnadenkonfirmation (70 Jahre)

�� Ehrenkonfirmation (80 Jahre und 85 Jahre)

Wir freuen uns, dass so viele Jubilare an dem Festgottesdienst teilgenommen haben.
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Aus der Gemeinde
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Aus der Gemeinde

Warum ist eine Trauerbegleitung wichtig?
Eine Trauerbegleitung ist wichtig, weil Trauer kein 
geradliniger Prozess ist und Menschen in dieser 
Zeit oft emotional, körperlich und sozial stark 
belastet sind. Unterstützung hilft dabei, diese 
Phase gesünder zu durchleben, statt daran zu 
zerbrechen.

Ein zentraler Punkt ist, dass Trauer viele Formen 
annehmen kann – von tiefer Niedergeschlagenheit 
bis hin zu Wut, Schuldgefühlen oder innerer Leere. 
Erfahrungen zeigen, dass Gefühle wechseln kön-
nen und völlig normal sind. Eine Begleitung hilft, 
diese Reaktionen einzuordnen, ohne sich „falsch“ 
zu fühlen.

Außerdem verhindert eine gute Unterstützung, dass Trauer in eine anhaltende Krise oder sogar in 
eine Depression übergeht. Wenn jemand mit dem Verlust allein bleibt, kann sich das Leid verstärken 
oder festsetzen.

Trauerbegleitung bietet auch einen geschützten Raum:

•	 um über den Verlust zu sprechen 

•	 Erinnerungen zu teilen 

•	 Schuld oder ungelöste Konflikte zu verarbeiten 

•	 neue Perspektiven für das Leben zu entwickeln 

Nicht zuletzt hilft sie dabei, wieder Struktur und Sinn im Alltag zu finden. Der Verlust bleibt zwar Teil 
des Lebens, aber er wird integrierbar, statt alles zu überschatten.

Kurz gesagt: Trauerbegleitung ist wichtig, weil sie Menschen dabei unterstützt, einen Verlust zu 
verarbeiten, ohne daran innerlich zu zerbrechen – und langfristig wieder Stabilität und 
Lebensqualität zu gewinnen.

Trauerbegleitung kann ganz unterschiedlich aussehen – je nachdem, was jemand braucht und wie er 
oder sie mit Verlust umgeht. Es gibt kein „richtig“ oder „falsch“.

Es gibt verschiedene Formen von Trauerbegleitung, die je nach Situation, Persönlichkeit und Schwere 
der Belastung sinnvoll sein können. Nicht jede passt für jeden – wichtig ist, was sich für den 
Trauernden stimmig anfühlt. 

Ihre Andrea Philipp
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Thema

Ruhe im Alltagssturm
Es gibt wohl kaum eine stressigere Zeit als die Wochen nach den Sommerferien. Ziemlich abrupt fährt das 
ganze Leben wieder hoch, ganz so, als wolle man alle Dienstbesprechungen des Sommers in einem Monat 
nachholen, mit allen Menschen Verabredungen treffen und zugleich bereits die Advents- und Weihnachtszeit 
in den Blick nehmen.

So rennt man dann von A nach B und macht eine Menge Wind, und die Menschen um einen herum eben-
so. Ein formidabler Herbststurm entsteht und die ersten bunten Blätter werden von der einen Ecke der 
Kirchenwiese zur anderen geweht und leuchten. Doch anstelle zu staunen, gibt es Menschen, die versuchen, 
alle Blätter zusammenzuharken, diese auf eine Schubkarre zu schaufeln, bis sie schwitzen, und es fallen doch 
immer wieder neue von den Bäumen. Einzigartig und schön.

Wer es dagegen schafft, für fünf Minuten stehen zu bleiben und auf dieses Farbenmeer zu blicken, wird darin 
vielleicht ein kleines Stück des Himmels wiederentdecken. Und wer noch einen Funken kindlichen Übermuts 
in sich trägt, legt sich einfach mitten auf einen Blätterberg, schließt die Augen und fühlt sich wie auf einer 
Wolke, vom Laub sanft gesegnet. Und was könnte es Schöneres geben? Alles ist weich, die Sorgen lösen sich 
für einen Moment auf und der Blick geht in den Himmel.

Jan Simowitsch

Besser eine 
Hand voll mit 
Ruhe als beide 
Fäuste voll mit 
Mühe und Haschen 

nach Wind.
Kohelet 4,6
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Kinder und KiTas

Die großen Strolche der Kita Humboldtstraße besuchen den Bauernhof 
der Familie Sachs in Straas
Welche Freude bei den großen Strolchen aus der Kita Humboldtstraße. Die Kinder 
fahren mit dem öffentlichen Bus nach Straas auf den Bauernhof der Familie Sachs. 
Dort hören sie von Lisa Sachs die Geschichte der Kartoffel und im Anschluss dür-
fen alle Kinder ihre eigenen Kartoffeln in das vorbereitete Feld legen. Es gibt ei-
nen zweiten Besuch, wo die Kinder Unkraut und Kartoffelkäfer entfernen und bei 
dem dritten Besuch ernten wir unsere Kartoffel. Wir sind gespannt wie groß un-

sere Kartoffeln werden. Die Kinder hatten Riesenspaß und 
wissen jetzt ganz genau wie unser Nahrungsmittel „Die 
Kartoffel“ wächst und was sie alles dazu braucht: nämlich 
Regen, Sonne, Wärme. Und all das kommt von Gott.

Manuela Kaiser

Vorschulkinder zum Besuch in der 
Backstube
Die Vorschulkinder zu Besuch beim Bäcker

Die Kinder des Montessori-Kinderhauses waren zu 
Besuch in der Bäckerei Roßner in Münchberg. Sie ha-
ben dort viel über das Bäckerhandwerk kennenge-
lernt. Wo wird das viele Mehl gelagert, wie entstehen 
Brötchen und Brot, was ist ein Laugenbad und wie kalt 
ist es in der Kühlkammer. Dann durften alle Kinder 
selbst aktiv werden und ihre Laugenbrezen schlingen, 
einen großen Keks dekorieren und Nougathörnchen 
unter fachkundiger Anleitung rollen. Für unsere Kinder 
war es ein tolles Erlebnis „Backstube.“

Ein herzlichen DANKESCHÖN an Jürgen und sein Team!

Das Montessori Kinderhaus Team
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Kinder und KiTas

Tatü-Tata-Blaulichtalarm im Montessori Kinderhaus!
In der Woche vom 18.05.-22.05.2026 + 19.06.26 gab es für die Kinder 
des Montessori Kinderhauses vieles rund um das Thema Polizei und 
Feuerwehr zu erleben und zu entdecken.

Am Dienstag waren zwei Polizisten zu Gast, die eine spannende 
Spurensuche im Garten durchführten. Die Kinder konnten hautnah mit 
erleben wie echte Detektivarbeit funktioniert und bekamen sogar ihre 
polizeilich abgenommenen Fingerabdrücke zum mit nach Hause neh-
men.

Am Mittwoch brachte Frau Peetz vom Kita-Team ihren Hund Riley mit. Dieser demonstrierte wie ein Polizeihund 
seine Arbeit verrichtet und suchte gut versteckte Beutel.

Zum polizeilichen Abschluss kam am Donnerstag Frau Groß mit einem echten Polizeiwagen zu uns und er-
klärte den Kindern haargenau, was ein Polizist bei sich trägt und wozu das alles gebraucht wird. Die Kinder 
staunten nicht schlecht, als sie Dienstwaffe, Handschellen und Schlagstock zu sehen bekamen. Sogar hinter 
dem Steuer des Wagens durften sie im Anschluss Platz nehmen.

Zum absoluten Abschluss war am Freitag dann auch noch die Feuerwehr bei uns. Zwei Feuerwehrmänner 
haben alle Kinderfragen er- und geklärt und das komplette Feuerwehrauto wurde inspiziert und gemeinsam 
besprochen.

Wir bedanken uns ganz herzlich auch im Namen der Kinder bei allen, die bei uns waren, für ihren Einsatz und 
das Engagement.

Das Montessori Kinderhaus Team
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Gottesdienste / Termine

Unsere Gottesdienste

Weitere Termine
Samstags 19:00 Uhr 

�� Gottesdienst im Krankenhaus

(in der KH-Kapelle und mittels 
Übertragung auf den Zimmern).

2x im Monat
 

�� 15:00 Uhr Gottesdienst 
im Altenheim am Stadtpark

�� 16:00 Uhr Gottesdienst 
in der Seniorenwohnanlage

Die Terminübersichten hängen in 
den Häusern aus

 
Kaffee nach der Kirche wird 
im GoDi angekündigt.

August

So 02.08. 9. So. n. Trinitatis

9:30 Uhr Gottesdienst 
in der Stadtkirche mit 
Einführung der Prädikantin 
Ricarda Geißer

Mi 05.08.

18:30 Uhr Friedensgebet 
in der Stadtkirche

So 09.08. - 10. So. n. Trinitatis

9:30 Uhr Gottesdienst 
in der Stadtkirche

Mi 12.08.

18:30 Uhr Friedensgebet 
in der Stadtkirche

So 16.08. - 11. So. n. Trinitatis

9:30 Uhr Männer-Gottesdienst  
in der Stadtkirche 
mit anschließendem 
Frühschoppen 

Mi 19.08. 

18:30 Uhr Friedensgebet 
in der Stadtkirche

 
So 23.08. 12. So. n. Trinitatis

9:30 Uhr Gottesdienst  
in der Stadtkirche

Mi 26.08.

18:30 Uhr Friedensgebet 
in der Stadtkirche

So 30.08. 13. So. n. Trinitatis

9:30 Uhr Gottesdienst 
in der Stadtkirche

September

Mi 02.09.

18:30 Uhr Friedensgebet 
in der Stadtkirche

So 06.09. - 14. So. n. Trinitatis

09:30 Uhr Gottesdienst 
in der Stadtkirche 

Mi 09.09. 

18:30 Uhr Friedensgebet 
in der Stadtkirche

Gottesdienst mit  
Heiligem Abendmahl

Gottesdienst für Kinder 
und Erwachsene

 
 

Legende

Konzert / Musikandacht
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Gottesdienste / Termine

Weitere Informationen
Vor den Gottesdiensten und 
Veranstaltungen finden Sie ak-
tuelle Informationen auch auf 
unserer Webseite, in der Zeitung 
und in den Gottesdiensten vor-
her.

Bitte informieren Sie sich auch 
über die Abkündigungen, die 
Webseite oder die Zeitung.

So 13.09. - 15. So. n. Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst zum 
Altschülertreffen Bad 
Alexandersbad 
in der Stadtkirche

Mi 16.09. 

18:30 Uhr Friedensgebet 
in der Stadtkirche

So 20.09. - 16. So. n. Trinitatis

09:30 Uhr Volksmusik-
Gottesdienst 
in der Stadtkirche

Mi 23.09.

18:30 Uhr Friedensgebet 
in der Stadtkirche

Fr 25.09. 

19:30 Uhr Konzert der 
Dekanatsposaunenchöre 
Naila, Hof und Münchberg 
in der Stadtkirche

So. 27.09. - 17. So. n. Trinitatis

09:30 Uhr Gottesdienst  
in der Stadtkirche

Mi 30.09.

18:30 Uhr Friedensgebet 
in der Stadtkirche

Mal wieder / In der  Bibel lesen? Aber wie anfangen?

Versuch doch mal einen Bibelleseplan. Hier zum Beispiel:

 https://www.bibleserver.com/reading-plans
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Gottesdienste / Termine

Evangelische Jugend EJ

Termine unter:  
 dekanat-muenchberg.de/ej/

CVJM Münchberg

Krabbelgruppe / Kinderstunde  
Montags 15:00 - 16:00 Uhr 
(außer in den Ferien) 

Jugendkreis Mittwochs 18:30 
- 20:00 Uhr

JuCa (Jugendcafe) Freitags 19:00 
- 22:00 Uhr

Jungschar Freitags 17:00 - 19:00 
Uhr (außer in den Ferien)

Alle Veranstaltungen finden im 
Gemeindehaus statt.

Gebet für die Gemeinde

Jeden 1. Montag im Monat 19:30 
Uhr in der Kapelle am Kreuzberg

Frauenkreis

16. September um 15:00 Uhr im 
Gemeindehaus

Frauenfrühstück

Kontakt über Margitta 
Sommermann 
(Adresse letzte Seite)

Männertreff

Kontakt über Dekan Oertel  
(Adresse letzte Seite)

Seniorentanz

08. September / 22. September 

jeweils um 16:00 Uhr im 
Gemeindehaus

Seniorenkreis (Wort & Werk)

07. September / 21. September

jeweils von ca. 14:00 - 16:00 Uhr 
im Gemeindehaus

Besuchsdienstkreis

Wir treffen uns normalerweise am 
letzten Montag im Monat um 
17:00 Uhr in der Kapelle am 
Kreuzberg. 

Infos: Pfarrerin Böcher (Adresse 
letzte Seite)

Männerbibelstunde CVJM

Dienstags 19:00 Uhr in der 
Kapelle am Kreuzberg. 

Hauskreise

Termine über das Pfarramt 
(Adresse hinten).

Hauskreise für Jugendliche und 
junge Erwachsene: Kontakt über 
den CVJM:  09251/6860

Kirchenmusik

Kinderchor (für Kinder der 
1. -5. Klasse): Dienstags 17:00 Uhr

Chor der Stadtkirche: Dienstags 
18:00 Uhr

Gospelchor: Dienstags 20:00 Uhr

Der Gospelchor probt wechselsei-
tig in Münchberg und in 
Schwarzenbach. 

Bachchor: Donnerstags 19:30 Uhr

Infos:  musica-allegro.de.

Termine - Gruppen und Kreise
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Erwachsenenbildung

Mehr Veranstaltungen?
 http://www.eeb-in-hochfranken.de 

HERZLICHE EINLADUNG

Pädagogische Leitung für Münchberg 
& Naila

Nicole Tratzmüller

Marienstraße 13

95213 Münchberg

  09251 430 96 26
 eeb.muenchberg-naila@elkb.de

Dienstag, 3. November 2026, 19:30 Uhr 
im Gemeindehaus in Münchberg
Vortrag von Dr. Ekkehard Hübschmann, Sparneck

Entstehung und Entwicklung der jüdischen Gemeinde in Münchberg - Neu-
beginn 1945
In Kooperation mit dem CHW, Gruppe Münchberg Leiter, Bertram Popp

Einige wenige Juden, die sich von den entsetzlichen Todesmärschen absetzen konnten, bildeten den Anfang. 
Alsbald kam ein Schwung von befreiten Juden aus Lichtenfels nach Münchberg. Zuerst wurden sie im 
Barackenlager an der Kirchenlamitzer Straße untergebracht. Diese Displaced Persons, kurz DPs genannt, 
gründeten eine jüdische Gemeinde unter dem Vorsitz des unermüdlichen Natan Czapelski. 

Schon bald wohnten sie über Münchberg verteilt. Ende Februar werden 83 jüdische DP an 23 Adressen über 
Münchberg verteilt aufgeführt. Viele entwurzelte Holocaust-Überlebende konnten nicht in Polen bleiben: 
Das ganze Land war ein Friedhof. Zudem flüchteten sie vor Übergriffen - mit dem Ziel USA oder Palästina 
strömten sie nach. Die geografische Lage erklärt, warum es gerade in der ABZ so sehr viele DP-Lager gab.

Im April 1947 hatte die Jewish Community – Landkreis Münchberg und Naila 350 Mitglieder. In Zettlitz b. 
Gefrees und bei Wulmersreuth wurden Kibbuzim eingerichtet, wo die Auswanderer für die Feldarbeit in 
Palästina ausgebildet wurden. Endlich Leben! Fußballvereine trugen mecze aus, der Makabi Münchberg 
schlug Kadima Selb 5:0

Mittwoch, 7. Oktober 2026 
(Für die Uhrzeit bitte beim eeb informieren) 
im Gemeindehaus Münchberg 
von Herrn Dr. Norbert Reck zum Thema:

„Mensch, Messias, Mythos: dem Juden Jesus 
auf der Spur“
Wer war nun dieser Jesus von Nazareth? Seit sich herumspricht, 
dass er nicht nur nach seiner Herkunft, sondern auch nach sei-
ner Überzeugung Jude war, wird Jesus mit neuen Augen gese-
hen. Was hat er wirklich gedacht, woran hat er geglaubt? Und 
was sind kirchliche Lehren, mit denen Jesus selbst nicht einver-
standen gewesen wäre? Der Theologe und Buchautor Norbert 
Reck ist diesen Fragen nachgegangen und zeigt, dass hinter dem 
abstrakten Christus der kirchlichen Dogmatik ein ganz anderer 
Jesus sichtbar wird: irdischer, lebensnäher und leidenschaftli-
cher. Seine Wiederentdeckung wird den christlichen Glauben 
nachhaltig verändern.
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Über den Tellerrand

Im Frieden leben
Ich hörte nie Raketen herannahen

und musste keins meiner Fenster verdunkeln.

Ich habe keine Bombe einschlagen sehen

und musste nicht in einen Luftschutzkeller fliehen.

Ich bin nie durch zerstörte Straßen gelaufen,

und meine Liebsten starben nicht durch Gewalt.

Nie habe ich in die Mündung eines Gewehrs geschaut.

Mir gefror nicht das Blut in den Adern vor Angst.

Messer benutze ich, um Gemüse zu schneiden.

Pistolen kenne ich nur aus Filmen.

Ich musste keinen Hinterhalt fürchten.

Ich gehe spazieren, ohne mich allzu sehr zu sorgen.

Meine Meinung sage ich offen.

Menschen, mit denen ich streite, geben mir zum Abschied die Hand.

Manchmal vergesse ich, wie wundervoll das ist:

Im Frieden zu leben.

Tina Willms 
Foto: Daniela Hillbricht
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Kirchenmusik

Bei Interesse probieren Sie gerne die Mitwirkung in einem unserer 
Chöre aus. Ich freue mich sehr, wenn Sie mich ansprechen. Wenden 
Sie sich gern an mich.

Ihr Dekanatskantor Jürgen Kerz (Adresse letzte Seite)

Musik, Gemeinschaft und „oberfränkische Toska-
na“: Ein Sommer voller Freude beim  Gospelchor.

Was für erlebnisreiche Wochen liegen hinter unserem Gospelchor! 
Unser jüngster Ausflug führte uns in das wunderschöne Weltkulturerbe 
Bamberg. Das Singen in den barocken Martins- und Klosterkirchen war 
für uns alle ein unvergessliches, magisches Erlebnis – die Akustik hat 
unsere Herzen tief berührt. Ein ganz besonderer Gänsehautmoment war 
es, als nach den Auftritten wildfremde Menschen auf uns zukamen, sich 
tränenreich für das wunderschöne Singen bedankten und uns voller 
Interesse nach unserem Chor fragten. Das hat uns alle bis in die Tiefe 
der Seele berührt.

Getragen von dieser wunderbaren Gemeinschaft ging es kurz darauf 
festlich weiter: Willi lud uns zu einer Geburtstags-Überraschungsparty 
in seinen paradiesischen Garten ein, den wir liebevoll die „oberfränki-
sche Toskana“ nennen. Bei gutem Essen, Kerzenschein und fröhlichen 
Gesprächen verbrachten wir magische Stunden voller Lachen und 
Gesang. Diese wunderschönen Momente werden wir wie einen Schatz 
in unseren Herzen bewahren.

Du hast auch Lust auf tolle Musik, herzliche Gemeinschaft und un-
vergessliche Erlebnisse? Komm zu uns! Wir freuen uns auf jede neue 
Stimme.

Galyna Melnyk aus der Ukraine, Mitglied des Gospelchors

Die Proben sind in der Regel dienstags abends. Näheres auf der Seite 
 Musica-allegro.de und dort unter Chorbrief.

Herzliche Einladung
25. September 2026. 
19:30 Uhr
Stadtkirche Münchberg

Bezirks-Posaunenchorkonzert der 
Dekanate Münchberg, Hof, Naila
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Freud und Leid / Kasualien
(sofern bekannt bis Redaktionsschluss 

 - siehe voriger Gemeindebrief)

Taufe
Sie wollen Ihr Kind taufen lassen? 
Wir heißen Sie und Ihre Familie 
herzlich willkommen. Ihr Kind 
kann ein Baby sein, schon ein 
Kleinkind, Grundschulkind oder 
älter - wir planen gern die Taufe 
mit Ihnen. 

Ein Elternteil und/oder PatIn muss 
dafür evangelisch sein.

Sie wollen selbst getauft werden? 
Herzlich willkommen!

Trauung
Sie möchten um den Segen Gottes 
für Ihre Partnerschaft bitten? 
Wir heißen Sie herzlich willkom-
men. Wir sind für alle Paare offen 
und planen gern mit Ihnen den 
Gottesdienst. 

Für eine evangelische Trauung 
muss min. eine/r von Ihnen evan-
gelisch sein und wir brauchen Ihre 
Urkunde zur standesamtlichen 
Hochzeit. 

Trauerfall
Sie haben einen geliebten 
Menschen verloren? Gern sind wir 
für Sie da! Gemeinsam planen wir 
Erd- oder Urnenbestattung, klei-
ne oder große Trauerfeier, in der 
Kirche oder ganz kurz am Grab.

Wenn der/die Verstorbene nicht in 
der Kirche war, wenden Sie sich 
gern für eine Trauerfeier ohne 
Bestattung an uns.

Zur Anmeldung wenden Sie sich gern an das Pfarramt oder bei Fragen an Ihre PfarrerInnen 
(Dekan Oertel, Pfarrer Höllerer, oder Pfarrerin Böcher). Wir sind gern für Sie da  
(Adressen letzte Seite)!

Was tun bei Taufe, Trauung, Trauerfall?
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Gruppen und Kreise /  

Ansprechpartner
CVJM Münchberg
Krabbelgruppe / Kinderstunde, Jugendkreis, JuCa 
(Jugendcafe), Jungschar: Termine siehe Übersicht.

Kontakt: Thomas Sachs  info@cvjm-muench-
berg.de  www. cvjm-muenchberg.de

Evangelische Jugend

Termine unter:  dekanat-muenchberg.de/ej/ 
Instagram:  ej_muenchberg

Kontakt: Dekanatsjugendpfarrer Daniel Feldmann  
 09256/960 42 94  daniel.feldmann@elkb.de

Kirchenvorstand
Das Leitungsgremium trifft sich 1x 
im Monat im Gemeindehaus. Zu den  
öffentl. Teilen der Sitzung wird herzlich eingeladen. 
Termine können im Pfarramt erfragt werden.

Evang. Erwachsenenbildung Hochfranken
Nicole Tratzmüller 
Marienstr. 13 95213 Münchberg 
 09251/430 96 26 
 eeb.muenchberg-naila@elkb.de

Kirchenmusik
Kinderchor, Chor der Stadtkirche, Gospelchor, 
Bachchor: Termine siehe Übersicht.

Unterricht in: Klavier, Orgel, Gesang, Chorleitung, 
Blockflöte, Musiktheorie - nach Vereinbarung.

Kontakt: Jürgen Kerz (Adresse letzte Seite) 
Weitere Infos:  musica-allegro.de

Münchberger Bachchor
Verein zur Finanzierung und Förderung von 
Konzerten und Kirchenmusik.

Spendenkonto: DE52 7805 0000 0190 1074 33

Kontakt: Isabelle Gruber, 1. Vorsitzende, 
 09252/359 753 / Michaela Kerz, 2. Vorsitzende,  
 09251/969 406 / Dekanatskantor Jürgen Kerz  

Orgelbauverein Dekanatskirche Peter&Paul
Spendenkonto: DE49 7805 0000 0222 4413 70

Kontakt: Ernst R. Werdin, 1. Vorsitzender,  
 09251/1515, Kulmbacher Str. 137, Münchberg /  
Christof Eul, 2. Vorsitzender,  0175/106 46 25,  
 eulchristof30@gmail.com, Dekanatskantor Jürgen 
Kerz (Adresse letzte Seite)

Gebets- und Bibeltreffen
Männerbibelstunde CVJM: Termine siehe Übersicht. 
Kontakt: Siegfried Prietzel  09251/80106 
 siegfried.prietzel@web.de

Hauskreise: Termine über das Pfarramt.

Hauskreise für Jugendliche und junge Erwachsene: 
Termine über den CVJM Münchberg  09251/6860

Frauen und Männer
Frauenkreis: Termine siehe Übersicht.  
Kontakt: Regine Maasberg  09251/430 98 29

Frauenfrühstück: Termine siehe Übersicht. 
Kontakt: Margitta Sommermann  09251/34 32

Männertreff: Termine siehe Übersicht.  
Kontakt: Dekan Oertel (Adresse letzte Seite)

Senioren
Seniorenkreis (Wort und Werk): Termine siehe 
Übersicht, Kontakt: Erika Müller  09251/6747,  
Pfrin. Böcher (Adresse letzte Seite).

Seniorentanz: Termine siehe Übersicht.  
Kontakt: Gerlinde Göldel  09251/1254

Ausflüge: in Planung.

Besuchsdienste
Krankenhaus: Pfrin. Johanna Bernstengel  
 09251/5356  johanna.bernstengel@elkb.de

Geburtstage: Pfrin. Felizitas Böcher  
(Adresse letzte Seite)
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Gruppen und Kreise /  

Ansprechpartner
Kindergärten und Kinderkrippen
Kita Humboldt, Humboldtstr. 34 Münchberg,  
Kontakt: Manuela Kaiser  09251/802 20  
 kita.humboldt.muenchberg@elkb.de

Kita Montessori, Ganghoferstr. 2 Münchberg, 
Kontakt: Melanie Heydrich  09251/6655 
 kita.leitung.montessori.muenchberg@elkb.de

Kita Haus des Kindes, Richard-Wagner Str. 24-26, 
Münchberg, Kontakt: Sabine Seiferth  
 09251/430 97 10  
 kita.hausdeskindes.muenchberg@elkb.de

Hort Haus des Kindes, Richard-Wagner Str. 24-26, 
Münchberg, Kontakt: Sylvia Frank-Meister  
 09251/430 97 12  
 hort.hausdeskindes.muenchberg@elkb.de

Hort Wilder Haufen, Dr.-Martin-Luther Str. 2, 
Münchberg, Kontakt: Jana Rödel  09251/850 091 
 hort@jugendhilfe-muenchberg.de

Kita Weißdorf, Christian-Seidel Str. 6 95237 
Weißdorf 
Kontakt: Annika Weiß  09251/850 87 80 
 kita.weissdorf@elkb.de

Verein für Gemeindediakonie Münchberg
Kirchplatz 2, Münchberg, 
 diakonie-muenchberg.de 
Kontakt: 1. Vorsitzender Dekan Oertel (Adresse 
letzte Seite) 
Spendenkonto: DE06 7805 0000 0190 1015 68

Tafel Münchberg - Münchberger Tisch: geöffnet 
Samstags 14:00 - 16:00 Uhr 
Stammbacher Str. 34a, Münchberg 
Kontakt:  09251/3432 
Spendenkonto: DE87 7806 0896 0001 8393 90

Evang. Kinder und Jugendhilfe: Dr.-Martin-Luther  
Str. 2, Münchberg, Kontakt: Friedemann Hopp  
 09251/437 27 90-0,  
 info@jugendhilfe-muenchberg.de 
Spendenkonto: DE03 7805 0000 0220 4328 43

Beratung und Hilfe
Diakonie Hochfranken, Amtsgasse 4, Münchberg

Kirchliche Sozialarbeit (KASA): Donnerstags 8:30 - 
12:30 Uhr sowie nach Vereinbarung 
Kontakt:  09251/436 938 |  09281/540 390 580 
 reiner.haug@diakonie-hochfranken.de

Sozialpsychiatrischer Dienst:  
 sozialpsychiatrischerdienst@diakonie-hochfran-
ken.de Kontakt:  09251/850 131 |  09281/837 
530

Schuldnerberatung: Mittwochs 8:00 - 16:00 Uhr 
 schuldnerberatung@diakonie-hochfranken.de 
Kontakt:  09251/430 97 58 |  09281/837 560

Flüchtlings-/ Integrationsberatung:  
Nach Vereinbarung 
Kontakt:  0171/565 74 96

Suchtberatung /-therapie: Termine nach 
Vereinbarung. Kontakt:  09281/160 710 100  
 suchtberatung@diakonie-hochfranken.de

Beratung zu Erziehung, Familien, Jugend, 
Schwangerschaft: Nach Vereinbarung 
 beratungsstelle@diakonie-hochfranken.de 
Kontakt:  09281/160 710 200

Blaues Kreuz e. V.  Münchberg: Mittwochs 19:30 - 
21:00 Uhr, Lutherschule, Kirchplatz 7 Münchberg 
Kontakt:  09252/927 59 5 (Wege aus der Sucht)

Telefonseelsorge: Kontakt:  0800-1110111 (kosten-
los, Tag und Nacht erreichbar),  https://www.tele-
fonseelsorge.de/ Erreichbar per Telefon, Chat, Mail, 
oder über die Telefonseelsorge-App.
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Gruppen und Kreise /  

Ansprechpartner

Dekan Wolfgang Oertel
Kirchplatz 2 
95213 Münchberg

 0160 / 906 363 14 
 wolfgang.oertel@elkb.de

Unser Büro für Sie
Öffnungszeiten Pfarramt: 

Montag: 
08:00 - 12:00 | 14:00 - 17:00 Uhr

Dienstag: 
10:00 - 12:00 | 14:00 - 17:00 Uhr

Mittwoch: geschlossen

Donnerstag: 
08:00 - 12:00 | 14:00 - 17:00 Uhr

Freitag: 
08:00 - 12:00 Uhr

Pfarramt

Kirchplatz 2 
95213 Münchberg

 09251 / 899 32 10

 09251 / 899 32 19

 pfarramt.muenchberg@elkb.de

 www.muenchberg-evangelisch.de

Geschäftskonto IBAN: DE27 7805 0000 0190 1116 66

Spendenkonto IBAN: DE95 7805 0000 0190 1271 26

Kontoinhaber Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Münchberg

Friedhofsverwaltung  09251 / 899 32 11 
 martina1.bauer@elkb.de

Dekanat Münchberg  09281 819 690

Pfarrer Christian Höllerer
Kirchplatz 2 
95213 Münchberg

 09251 / 899 32 15 
 christian.hoellerer@elkb.de

PfarrerIn N. N.
zur Zeit vakant

Pfarrerin Felizitas Böcher
Post: Kirchplatz 2 / Büro:  
Marienstraße 13, Münchberg

 01578 / 20 30 786 
 felizitas.boecher@elkb.de 



Dekanatskantor  
Jürgen Kerz
Kirchplatz 2 95213 Münchberg

 09251 / 96 94 06 
 0157 / 30 03 09 50 
 juergen.kerz@elkb.de

Vertrauensmann des  
Kirchenvorstands 
Ulrich Sommermann
Hintere Höhe 51, Münchberg

 09251 / 34 32 
 sommermann@online.de

CVJM-Jugend 
Thomas Sachs
Marienstraße 13, Münchberg 
 info@cvjm-muenchberg.de

 www. cvjm-muenchberg.de

DekanatsjugendreferentIn 
N. N.
zur Zeit vakant

Telefonnummer 
geändert!
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Stadtfest in Münchberg


